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"Capricio über B.A.C.H. von Joh. Andreas Bach" (1713-1779)

Edited by

Maurizio Machella

Source: Städtische Bibliotheken Leipzig

Johann Andreas Bach ist ein Sohn von Johann Sebastian Bachs ältestem Bruder Johann Christoph.
 Zunächst im „Fürstlich Gothaischen Militair“ als Oboist tätig, wird er 1738 Organist der Trinitatiskirche

 in Ohrdruf. 1744 erfolgt die Ernennung zum Organisten der Michaeliskirche.
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